Oeffeutlicher Anzeiger. 


(Beilage zum Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Danzig No. 46). 


M 46. Danzig, den 


13. November 1886. 


Polizeiliche Angelegenheiten. 


4440 Der am 5. Oktober 1857 zu Krappitz, 
Kreis Oppda, geborene Maurergeſelle Theodor Kubotſch, 
welcher unter Polizei⸗Aufſicht geſtellt werden ſoll, hat 
fi am 7. d. M. nach Inowraclaw abgeme det, iſt dort 
aber nicht eingetroffen. 

Alle Polizei⸗Bebörden und Gendarmen werken 
ergebenſt erſucht, auf den p. Kubotſch zu fahnden und 
im Ermittelungsfalle uns ſe inen Aufenthaltsort unge⸗ 
ſäumt mitzuthellen. 

Culm, den 29. Oktober 1886. 

Die Pollzei⸗Verwaltunz. 


Steckbriefe. 


4441 Gegen den Schuhmachergeſellen Troge von 
bier, welcher flüchtig iſt, fol eine durch Strafbefehl des 
Königlichen Amtsgerichts zu Jaſtrow vom 15. Juli 1886 
erkannte Haftſtrafe von fünf Tagen vollſtreckt werden. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das 
nä yſte Gerichtsgefängniß abzullefern, welches um Voll⸗ 
ftredung der Strafe ergebenſt erſucht wird. C. 17/86 
Jaſtrow, den 12. Oktober 1886. 
Königliches Amtsgericht. 


4442 Gegen den Arbeiter Heinrich Schimmel⸗ 
pfennig, zuletzt in Dirſchau im Dient, welcher latitirt, 
ift die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
vas Juftizzefängniß zu Dirſchau abzuliefern. G 238/86. 

Beſchreitung, Alter 24 Jahre, Statur ſchlank, 
Größe 1 m. 72 em., Haare tunkelblond, Stirn niedrig. 
Augenbrauen blond, Naſe länglich, Zähne voll, Geſicht 
länglich, Bart im Entſtehen begriffen, Augen blau, Kinn 
ſpitz, Geſichtsfarbe bleich, Sprache deutſch. 

Beſondere Kennzeichen kranke Füße —angeſroren —. 

Dirſchau, den 4. November 1886. 

Königliches Amtsgericht. 
44432 Gegen den Seiler Auguſt Wucke, zaletzt in 
Schmierau im Krelſe Neuſtadt Weſtpr. aufhaltſam ger 
weſen, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, iſt 
die Unterſuchungshaft wegen ſchweren Diebſtahls, be⸗ 
gangen am 1. September 1886 in Zoppot gegen den 
Seiler Nitz daſelbſt, verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichtsgefängniß abzulieſern und zu den 
Akten III b 2 J 759/86 hierher Nachricht zu geben. 

Wucke iſt zuletzt in Marienwerder geweſen und 
von dort nach Graudenz gegangen. 

Danzig, den 5. Nodember 1886. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


4444 Gegen den Schuhmachergeſellen Julius Nöske, 
zuletzt in Netzbruch wohnhaft, geboren am 15. Juli 
1862 in Flatow Weſtpr., welcher flüchtig iſt, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Gerichts⸗Gefängniß zu Friedeberg Wefipr. abzuliefern. 

Beſchreibung. Alter 24 Jahre, Statur klein, 
Kleidung ſchwarz, Haare gelockt, blond. 

Friedeberg Weftpr., den 5. November 1886. 

Königliches Amtsgericht. 


4445 Gegen den Knecht Wilhelm Grönke, früher 
in Althauſen, Kreis Culm, zuletzt in Dirſchau wehn⸗ 
haft, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil 
des Königlichen Schöffengerichts zu Culm vom 25. Mai 
1886 erkannte Haftſtrafe von 6 Tagen vollſireckt werden. 
Es wird erfucht, denſelben zu verhaften und in das 
Gerichtsgefängniß, welches dem Orte der Verhaftung 
zunächft gelegen ift, abzulſeftrn, auch hierher Nachricht 
zu geben. C. 1/86. 

Culm, den 31. Oktober 1886. 

Königliches Amtsgericht. 
4446 Der Arbelter Joſeph Müller, welcher nach 
Verbüßung einer ſechsjährigen Zuchthausſtrafe am 
24. Oktober cr. nach Pelplin entlaſſen worden iſt, hat 
ſich von hier nach Riewalde, Kreis Pr. Stargard abge⸗ 
meldet, iſt dort aber nicht eingetroffen. 

Es wird erſucht, von dem gegenwärtigen Aufent- 
haltsorte des p. Müller hierher Nachricht zu geben. 

Amt Pelplin, den 4. November 1886. 

Der Amtsvorſteher - Stellvertreter. 
4447 Gezen den Arbeiter Carl Welſch aus 
Schidlitz, Kreis Danzig, geboren den 27. Oktober 1860 
zu Oberhütte, Keeis Carthaus, welcher flüchtig iſt oder 
ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhafien und in 
das hieſige Centrolgefängniß Schießſtauge Nr. 9 abzu⸗ 
liefern. (la J 1415/86.) 

Danzig, den 1. November 1886. 

Königliche Staatls⸗Anwaltſchafl, 
4448 Gegen den Arbeiter Martin Redder aus 
Stohbendorf, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, 
iſt die Unterſuchungshaft wegen Betruges und Urkunden» 
fälſchung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Juſtiz⸗Gefängniß abzullefern, auch hierher 
zu den Akten J 2422/86 Nachricht zu geben. 

Elbing, den 1. November 1886. 

Der Erſte Staate anwalt. 
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4449 Gezen den Arbelter Samuel Buchmann aus 
Zeyer, geboren am 12. Januar 1869 zu Zeyer, welcher 
flüchtig “ft oder ſich verborgen hält, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen verſuchter Verletzung der Wehr⸗ 
pflicht verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Central⸗Gefängniß zu Elbing abzuliefern, auch zu 
den diesfeitigen Akten M 1 123/36 Nachricht zu geben. 

Elbing, den 30. Oktober 1886. 

Der Erſte Staats⸗Anwalt. 
4450 Gegen 1. den Arbeiter Wilhelm Siska aus 
Tralau, geb. den 15. Juli 1857 zu Schwinteinen, ein 
Sohn der Jacob und Regine geb. Kijina⸗Siska'ſchen 
Ehelente, evangellſch, 

2. den Arbeiter Gottlieb Kiy aus Schwenkeinen, 
geb. daſelbſt den 18. Dezember 1862, ein Sohn des 
Carl und der Caroline geb. Waſchulewski⸗Kiy'ſchen 
Eheleute, evangeliſch, welche ſich verborgen halten, iſt 
die Unterſuchungshaft wegen gemeinſchaftlicher Körper⸗ 
verletzung verhängt. 

Es wird erſucht, dieſelben zu verhaften und in 
das hieſige Gerichtsgefängniß zur Unterſuchungs haft 
abzuliefern. D 253/86. 

Marienburg, den 28. Oktober 1886. 

Königliches Amtsgericht. 


4451 Gegen den Pächter Franz Borowski aus 


Abbau Niedeck, welcher ſich verborgen Hält, ſoll eine | 
durch rechtskräftigen Strafbefehl des Königlichem Amts⸗ | 


gerichts zu Carthaus vom 3. Juli 1886 wegen Dieb- 
ſtahls feſtgeſetzte Haftſtrafe von 14 Tagen voll» 
ſtreckt werden. 

Es ergeht das ergebene Erſuchen an ſämmtliche 


Pollzeibehörden, den Verurtheilt en zu verhaften und an | derha 
ſodann an re 


das nächſte Amtsgericht abzul iefern, 
letztere, die Strafe zu vollſtrecken. 
Carthaus, 27. Okt ober 1886. 


Königl. Amtsgericht. 1 


4452 Gegen den Arbeiter Johann Richert aus 
St. Albrecht, Pfarrdorf, welcher flüchtig iſt und ſich 


verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Straßen⸗ 


raubes verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu vechaften und in 
das hieſige Centralgefängniß Schießſtange 9 abzuliefern. 

Beſchreibung. Alter 30 Jahre, Statur kräftig, 
Größe ca. 1,72 Meter, Haare ſchwarz, Stirn hoch. 
Augenbrauen dunkel, Naſe lang und ſpitz, Zähne 
vollſtändig, Geſicht länzlich, ſchwarzer Schnurrbart, 
Backenbart raſirt, Augen blau, Kind rund, Geſichts⸗ 
farbe bleich. 

Danzig, den 2. November 1886. 

Der Unterſuchungsrichter am Köaigl. Landgericht. 


4453 Gegen den Arbeiter Wilhelm Koſchnitzki von 
hier, geb. am 4. April 1844 zu Kobiſſau Kreis Carthaus, 
welcher flüchtig iſt, ſoll eine durch Urth eil des König⸗ 
lichen Schöffengerichts zu Danzig vom 31. März 1886 
erkannte Gefängnißſtrafe von 2 Monaten vollſtreckt 
werden. Es wird erſucht, de nſelben zu verhaften und! 


— 


in das nächfte Gerichtsgefängniß zur Strafvollſtreckung 


abzuliefern und hierher zu den Akten X. D. 302/86 


Nachricht zu geben. 

Danzig, den 22. Oktober 1886. 

Königliches Amtsgericht 12. 

4454 Gegen den Arbeiter Richard Stankiewitz aus 
Danzig, zuletzt in Elbing, welcher ſich verborgen hält, 
ſoll eine durch Urtheil des Königlichen Amtsgerichts zu 
Danzig vom 18. Auguſt 1886 erkannte Geldſtrafe von 
9 Mark eventl. 3 Tage Haft vollſtreckt werden. Es 
wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das nächfte 
Gerichtsgefänzniß zur Verbüßung von 3 Tagen Haft 
abzuliefern, falls er nicht im Stande iſt, die Gelpftrafe 
von 9 Mark ſogleich zu erlegen. 

Es wird um Mitthellung zu den Akten IX. E. 
1582/86 erſucht. 

Danzig, den 27. Oltober 1886. 

Königliches Amtsgericht 13. 

4455 Gegen die unverehelichte Antonie Zerotzki, 
zuletzt in Brentau, welche ſich verborgen hält, ſoll eine 
durch Strafbefehl des Königlichen Amtsgerichts zu 
Danzig vom 6. Mai 1886 erkannte Haftſtrafe von 
1 Woche voll ſtreckt werden. Es wird erſucht, dieſelbe 
zu verhaften und in das nächſte Gerichtsgefängniß zur 
Verbüßung der Strafe abzuliefern und Mittheilung zu 


den Akten IX. C. 92/86 zu ertheilen. 


Danzig, den 23. Oktober 1886. 
Königliches Amtsgericht 13. 


4456 Gegen den Arbeiter Franz Pawlowskl aus 
Groß Mausdorf, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen 


I Hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Mißhandlung 


hängt. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Juſtiz⸗Gefängniß abzuliefern, auch hier her 
zu den Acten J 2815/86 und J 2816/86 Nachricht 
zu geben. 
Elbing, den 28. Oktober 1886. 

Der Erſte Staats⸗Anwalt. 


4457 Gegen den Arbeiler Johann Sils aus Pr. 
Stargard, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
Urthell des Königlichen Schöffengerichts zu Dirſchau 
vom 6. Mai 1886 erkannte Gefängnißſtrafe von 11 
Tagen vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächte Juſtizgefänzniß zur Straſvollſtreckung abzu⸗ 
liefern. D 101/86. 

Dirſchau, den 1. November 1886. 

Königliches Amtsgericht. 


4458 Steckbrief gegen den aus der Provinzlal⸗ 
Zwangserziehungs⸗Anſtalt zu Tempelburg entwich enen 
Zögling Ferdinand Otto Röder. Es wird erſucht, den 
p. Röder im Betretungsfalle feſtzunehmen und an die 
obengenannte Anſtalt abzuliefern. Ferdinand Otto 
Röder helmathlos, Aufenthaltsort vor ſeiner Ueber⸗ 
führung in die Anſtalt: Biſchdorf und Ludwigsdorf, 
Kreiſes Roſenberg, und Treul, Krelſes Schwetz, Religion 
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5 
evangeliſch, geboren den 16. November 1872, Statur 
ſchwächlich, Haare blond, Geſicht ſchmal, Sprache deutſch 
und polniſch. Beſondere Kennzeichen: Flechte auf beiden 
Wangen. 
Tempelburg per Danzig, den 4. November 1886. 
Der Dirigent der Provinzial⸗Zwangserziehungs⸗Anſtalt. 
Steckbriefs⸗ Erneuerungen. 
4450 Der hinter den Knecht Auguſt Hampus aus 
Campenau, geboren am 20. Auguft 1859 zu Georgen⸗ 
dorf, Kleis Stuhm, unterm 1. Juli 1885 erlaſſene 
Eteckbrief wird erneuert. IV. D 124/85. 
Marienburg, den 1. November 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
4460 Der hinter den Fleiſchergeſellen Hermann 
Prill aus Elbing, geboren den 29. April 1863, unter 
tem 23. Februar 1886 erlaſſene Steckbrief wird 
erneuert. — Aktenzeichen L I 59/85. 
Elbing, den 30. Oktober 1886. 
Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 
Steckbriefs⸗ Erledigungen. 
4461 Der hinter den Fleiſchergeſellen Friedrich 
Michels aus Elbing, geb. am 9. Oktober 1862, unterm 
23, Juni 1886 erlaſſene und unterm 18. Auguſt 1886 
berichtigte Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 30. Oktober 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
4462 Der hinter den Arbeiter Ferdinand Horn 
aus Lauenburg unterm 14. Oktober 1886 in Nr. 44 
des öffentlichen Anzeigers zum Amtsblatt Nr. 4202 
erlaſſene Steckbrief ift erledigt. 
Lauenburg, den 1. November 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
4468 Der hinter den Schiffsknecht Johann Jacob 
Beſowski aus Schöneberg (Weichſel) unter dem 
25. Juni 1886 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 5. November 1886. 
Königliche Staatsanwallſchaft. 
4464 Der unterm 6. September 1886 hinter die 
Korbmacherfrau Anna Weiß geb. Sedurska erlaſſene 
Steckbrief ift erledigt. 
Danzig, den 4. November 1886. 
Königliche Staats anwaltſchaft. 
4465 Der von uns hinter den Arbeiter Junghans 
unterm 6. März d. J. erlaſſene und in Nr. 12 unter 
Nr. 1046 dieſes Anzeigers abgedruckte Steckbrief u 
erledigt. 
Lauenburg, den 1. November 1886. 
Königliches Amtsgericht. | 
4466 Der hinter den Arbeiter Johann Knopke aus 
Hoppenbruch unter dem 11. Oktober 1886 erlaſſene 
Steckbrief iſt erledigt. f 
Elbing, den 2. November 1886. | 
Der Erſte Staatsanwalt. 
4467 Der hinter den Arbeitet Franz Zimmer⸗ 
mann aus Willenterg unter dem 19. Auzuſt 1886 
erlaſſene Steckbrief ift erledigt. 
Elbing, den 3. November 1886. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


4468 Der Hinter den Zimmergeſellen Carl 
Schmalzneder, geb. den 3. April 1811 zu Dt. Eylau, 
unterm 29. September er. erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 30. Oktober 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
4469 Die im öffentlichen Anzeiger zum Amlsblatt 
der Königlichen Regierung Nr. 23 vom 5. Juni 1886 
unter Nr. 2119 ad 6 und 7 hinter den Einwohner 
Gottfried Wippel aus Paſewark und dle unverehelichte 
Marie Lange aus Paſewark erlaſſen en Steckbriefe 
find erledigt. 
Danzig, den 30. Okteber 1886. 
Königliches Amtsgericht 13. 


4470 Der unterm 17. Auguſt 1886 hinter den 
Arbeiter Auguſt Sziſchte aus Dirſchau erlaſſene Steck- 
krlef iſt erledigt. 
Danzig, den 2. November 1886. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


4471 Der hinter den Knecht Anton Patſchkows ki 
unterm 6. d. M. erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 

Schöneck, den 27. Oktober 1886. 

Könlgliches Amtsgericht. 

4472 Der hinter den Müller Guſtav Eduard 
Bahlinger von hier, geb. den 16. September 1855, 
unter dem 17. April 1884 erlaſſene Steckbrief wird 
erneuert. 

Danzig, den 26. Oktober 1886. 

Königliches Amtsgericht 12. 


4423 Der hinter den Schuhmachergeſellen Johann 
Mecklenburg aus Gr. Steinort von dem früheren 
Königlichen Kreisgericht hierſelbſt unter dem 20. Sep⸗ 
tember 1878 erlaſſene Steckbrief wird erneuert. 
Aktenzeichen 356/77 E. 
Elbing, den 30. Oktober 1886. 
Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 


Zwaugs⸗Verſteigerungen. 

4474 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Stadt Elbing Band XII Blatt 
120 auf den Namen des Zimmergeſell en Auguſt Ehlert 
eingetragene, in Elbing belezene Grundſtück, Elbing 
III. Nr. 328 am 28. Januar 1887, Bor 
mittags 10 Uhr vor dem unterzeichneten Gericht 
— an Gerichtsſtelle — Zimmer Nr. 12 verſteigert 
werden. 

Das Grundſtück iſt mit 420 Mk. Nutzungswerth zur 
Gebäudeſteuer veranlagt. Auszüge a 18 der Steuerrolle, 
beglaubigte Abſchrift des Grunobuchblatts, etwaige Ab⸗ 
ſchätzungen und andere das Grundſtück betreffende 
Nachweiſungen, ſowie beſondere Kaufbedingungen können 
in ver Gerichtsſchreiberei Zimmer Nr. 11 eingeſehen 
werden. 

Alle Reolberechtigten werden aufgefordert, die nicht 


von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 


deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 


zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 


nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen von 
Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder Koſten, 
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ſpäteſtens im Verſteigerungstermine vor der Aufforde- 


! 


rung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls \ 
der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte ı an®erichtöftelle verkündet werden. 


glaubhaft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſt⸗ 
ſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden 
und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berück⸗ 
ſichtigten Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grund» 
ſtücks beanſpruchen, werten aufgefordert, vor Schluß 
des Verſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens 
herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag 
das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle 
des Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 1. Februar 1887, Vormittags 11 Uhr, aa 
Gerichtsſtelle Zimmer Nr. 12 verkündet werden. 

Elbing, den 1. November 1886. 

Königliches Amtsgericht. 


4475 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſollen 
die im Grundbuche von Marienburg Band 27 Blatt 
1012 und Vogelſang Band 1 Blatt 1 und 2 auf den 
Namen des Kaufmanns Rudolph Growe aus Caldowe 
eingetragenen zu Schloß Kalthof und Vogelſang belegenen 
Grundſtücke am 5. Januar 1887, Vormittags 
9 Uhr vor dem unterzeichneten Gericht — an Gerichts⸗ 
ſtelle — verſteigert werden. 

Das Grundſtück Marienburg 1012 iſt mit 237,78 
Mk. Reinertrag und einer Fläche von 8,35, 20 Hektar 
zur Grundſteuer, und das Grundſtück Vogelſang Blatt 
1 und 2 mit 175,71 Mk. Reinertrag und einer Fläche 
von 5,4020 Hektar zur Grundſt⸗uer mit 135 Ml. 
Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer veranlagt. Auszüge 
aus den Steuerrollen, beglaubigte Abſchrift der Grund⸗ 
buchblätter, etwaige Abſchätzungen und andere die Grund» 
ſtücke betreffende Nachweiſungen, ſowie beſondere Kauf⸗ 
bedingungen können in der Gerichtsſchreiberei Abthellung 1 
eingeſehen werden. 


Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die nicht 
von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenſeln oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 
Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Auf⸗ 
forderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Ge⸗ 
richte glaubhaft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei 
Feſtſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichtigt 
werden und bei Vertheilung des Kaufzeldes gegen die 
berückſichtigten Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum der Grundſtücke 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
ſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens 
herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag 
das Kaufgeld in Bezug anf den Anſpruch an dle Stelle 
der Grundſtücke tritt. 


Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 5. Januar 1887, Vormittags 11¼ Uhr, 


Marienburg, den 5. November 1886. 
Königl. Amtsgericht. 


4476 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Rolittlen Band 1 Blatt 8 auf den 
Namen des Hofbeſitzers Jakob Peter Grenz zu Rolittken 
No. 7. a. eingetragene, zu Rokittken belegene Grund⸗ 
ſtück am 1 2. Januar 188 7, Vormittags 9 Uhr 
vor dem unterzeichneten Gericht verſteigert werden. 

Das Grundſtück iſt mit 291 Mk. 36 Pf. Rein, 
ertrag und einer Fläche don 25 ha 05 2 809 m zur 
Grundſteuer, mit 216 Mk. Nutzungswerth zur Gebäude⸗ 
ſteuer veranlagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte 
Abſchrift des Grund buchblatts, etwaige Abſchätzungen 
und andere das Grundſtück betreffende Nachweiſungen, 
ſowie beſondere Kaufbedingen können in der Gerichts⸗ 
ſchreiberei, Kaſſenzimmer eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die nicht 
von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anfprüde, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſtelgerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen von 
Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder Koſten, 
ſpäteſtens im Verſteigerungstermine vor der Aufforde⸗ 
rung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls 
der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte glaub⸗ 
haft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellung 
des geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden und 
bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten 
Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum tes Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
ſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens herbei⸗ 
zuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle des 
Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 14. Januar 1887 Vormittags 9 Uhr, an Ge⸗ 
richtsſtelle verkündet werden. 

Dirſchau, den 3. November 1886. 

Königl. Amtsgericht. 


4477 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Schmierau (Zoppot) Band 64 I. 
Blatt 2. A. auf den Namen der Landwirth Auguſt und 
Mathilde, geborene Krüger⸗Thiel ſchen Eheleute zu 
Schmierau eingetragene, im Kreiſe Neuſtadt Weſtpr. 
Gemeindebezirk Zoppot belegene Müblengrundſtück 
Dienſtag, den 28. Dezember 1886, Vor- 
mittags 9 Uhr vor dem unterzeichneten Gericht — an 
Gerichtsſtelle — verſteigert werden. 

Das Grundſtück ift mit 11,16 Thaler Relnertrag 
und bei einer Geſammtfläche von 3,56,20 Hektar mit 
einer Fläche von 3,12,30 Hektar zur Grundſteuer, mit 
558 Mark Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer veranlagt. 


697 


Auszug aus ber Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des 
Grundbuchblatts, etwaige Abſchätzungen und andere das 
Grundſtück betreffende Nachweiſungen, ſowie beſondere 
Kaufbedingungen können in der Gerichtsſchreiberer Pom⸗ 
merſcheſtraße 5, Wochentags 11 bis 1 Uhr eingeſehen 
werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zelt der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen von 
Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder Koſten, 
ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Aufforderung 
zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls der 
betreibende Gläubiger widerspricht, dem Gerichte glaub⸗ 
baft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellung 
des geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden und bei 
Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten 
Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
ſteigerungstermins bie Einſtellung des Verfahrens her⸗ 
beizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle des 
Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Erthetlung des Zuſchlags 
wird am 29. Dezember 1886, Vormittags 9 Uhr an 
Gerichtsſtelle verkündet werden. 

Zoppot, den 28. Oktober 1886. 

Königl. Amtsgericht. 


Edittal⸗Citationen und Aufgebote. 


4478 1. Der Carl Guſtav Buchholz, zuletzt in 

Bürg erwieſen, Kr. Danzig aufhaliſam, geboren am 

22. Mai 1863 auf einem Kahn bei Bürger⸗ 

wieſen, evangeliſch, 

2. der Paul Eduard Louis Kloſe, zuletzt in Danzig 
aufhaltſam, geboren am 11. Februar 1861 zu 
Liegnitz, evangeliſch, 

werden keſchuldigt, in den letzten 4 bezw. 5 Jahren als 
Wehrpflichtige in der Abſicht, ſich dem Eintritte in den 
Dienſt des ſtehenden Heeres oder der Flotte zu ent 
ziehen, ohne Erlaubniß das Bundesgebiet verlaſſen oder 
nach erreichtem militärpflichtigen Alter ſich außerhalb 
tes Bundesgebietes aufgehalten zu haben, Vergehen 
gegen 8. 140 Abſ. 1 Nr. 1 Str⸗G.⸗B. 

Dieſelben werden auf den 30. Deeember 
1886, Vormittags 12 Uhr, vor die I. Strafkammer 
des Königlichen Landgerichts zu Danzig zur 
Hauptverhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden diefelben 
auf Grund der nach $. 472 der Strafprozeßordnung 
von dem Königlichen Landrath zu Danzig über die der 
Anklage zu Grunde liegenden Thatſachen ausgeſtellten 
Erklärung verurtheilt werden. (II. b. M. 1. 308/86). 

Danzig, den 18. October 1886. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
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1. Oscar Carl 


„Johann Piontkowski, 


Carl Doering, 


Franz Velaſtus Kotowokt, 


. Joſef Lucas 


9 Nachſtehen de Heerespflichtige: 
Herrmann Lange, geboren am 
8. Oktober 1857 zu Dirſchau, zuletzt daſelbſt 
auf haltſam geweſen, evangeliſch, 
Georg Sigismund Wilhelm v. Wedell, geboren 
am 14. November 1858 zu Gut Schwarzwald, 
zuletzt in Elbing aufhaltſam geweſen, evang eliſch, 
oſef Skackt, geboren am 11. Februar 1859 zu 
irſchau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 
lathaliſch, 
Max Johann Gottfried Otto, geboren am 7. Ok⸗ 
tober 1860 zu Pr. Stargard, zuletzt in Altona 
aufhaltſam geweſen, evangeliſch, 
geboren am 25. Oktober 
1861 zu Hoch⸗Stüblau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam 
geweſen, kat holiſch, 
geboren am 24. Juni 1861 zu 
Oſſowo, zuletzt in Friedrichshof in Mecklenburg 
aufhaltſam geweſen, evangelifch, 
Franz Dunaiski, geboren am 1. Dezember 1862 
zu Barloſchno, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 
katholiſch, 
geboren am 29. Januar 
1862 zu Barloſchno, zuletzt in Helnrichsdorf im 
Kreiſe Schwetz aufhaltſam geweſen, katholiſch, 
Johann Szezpauski, geboren am 27. Juli 1862 
au Ba rloſchno, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 
atholiſch, 


Thomas Myßzker, geboren am 25. Dezember 1862 


zu Bietonia, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 


katholiſch, 


Fran Chirreck, geboren am 29. Auguſt 1862 


zu Birkenthal, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 
katholiſch, 

Czubeck, geboren am 18. Oktober 
1862 zu Bobau, zuletzt daſelbſt aufhaliſam 
geweſen, katholiſch, 


. Franz Grzeczkiewicz, geboren am 15. November 


1862 zu Bobau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 
latholiſch, 
Leo Gdaniec, geboren am 27. März 1862 zu 
Bordzichow, zuletzt in Eſſen aufhaltſam gewe ſen, 
katholiſch, 
ertmann Paul Reimann, geboren am 21. Juli 
862 zu Bordzichow, zuletzt daſelbſt aufhaltſam 
geweſen, evangeliſch, 
Johann Paul Dombrowski, geboren am 15. Januar 
1862 zu Gr. Bukowſtz, zuletzt in Ponſchau auf ⸗ 
haltſam geweſen, katholiſch, 
Leo Grochowski, geboren am 6. Dezember 1862 
zu Gr. Bukowitz, zuletzt daſelbſt auſhaltſam ge⸗ 
weſen, katholiſch, 


„Franz Myskowski, geboren am 24. Januar 1862 


zu Neu⸗Bukowitz, zuletzt daſelbſt aufhaltſam ge⸗ 
weſen, katholiſch, 

Joſef Kolecka, geboren am 4. März 1862 zu 
Alt⸗Buſch, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 


kathollſch, 


20. 


21. 


22. 


24. 


25, 


26. 


27. 


28. 


29 


30. 
31. 
32. 
33. 
34. 
35. 
36. 


37. 


38. 
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Theodor Franz Szramka, geboren am 1. April | 39 
1862 zu Czarnen, zuletzt daſelbſt aufhaltfam 
geweſen, katholiſch, 

Johann Zblewski, geboren am 8. November 40 
1862 zu Dombrowken, zuletzt daſelbſt aufhalt⸗ 

ſam geweſen, katholiſch, 41 
Philipp Polom, geboren am 7. Mai 1862 zu 
Hagenort, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 
katholiſch 42 


geboren am 7. September 1862 
zuletzt in Poſen aufhaltſam ge⸗ 


1862 zu Kl. Jablau, zuletzt in Klein 
evangeliſch, 
geboren am 7. April 1862 zu 

zuletzt daſelbſt aufhaltfam geweſen, 
katholiſch, 


Jacob Myszewski, geboren am 9. Juli 1862 zu 
Kokoſchken, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 
katholiſch, 
dertinand Petſchke, geboren am 7. Oktober 1862 
zu Kokoſchken, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 
evangeliſch, 

Johann Plotrztowski, geboren am 16. Oktober 
1862 zu Miradau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam ge⸗ 
weſen, katholiſch, 

Franz Bienick, geboren am 30. Auguft 1862 zu 
5 277 zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 
atholiſch, 

Michael Gorczyca, geboren am 2. September 
1862 zu Neudorf, zuletzt daſelbſt aufhaltſam 
geweſen, katholisch, 

Jacob Spernikowski, geboren am 21. März 1862 
zu Neudorf, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 
katholiſch, 

Theodor Oſſowski, geboren am 12. November 
1862 zu Occipel, zuletzt daſelbſt aufhaltſam ge⸗ 
weſen, katholiſch, 

Joſef Grudzinski, geboren am 20. Februar 1862 
zu alte zuletzt in Grabau aufhaltſam geweſen, 
katholiſch, 


Franz Andreas Kowalewski, geboren am 3. Juli 
1862 zu Oſſowo, zuletzt daſelbſt aufhaltſam ge⸗ 
weſen, katholiſch, 
Albert Julius Pellatz, geboren am 4. April 1862 
zu Oſſowo, zuletzt in Oſſowo aufhaltſam geweſen 
evangeliſch, 


Friedrich J. lius Rebiſchke, geboren am 25. Mai 56 
1862 zu Oſſowo, zuletzt daſelbſt aufhaltſam ge⸗ 
weſen, evangeliſch, 

Guftav Adolf Sorge, geboren am 7. Juli 1862 57 


zu one, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 


evangeliſch, 


. Auguft Johann Pefike, 
Johann Cwicklinski, geboren am 24. 
. Joſef Kalinowski, geboren am 29. 
Juan Bits, geboren am 27. 


Franz Rumkowski, geboren am 8. 


Carl Friedrich Julius 
Johann Mazur, geboren 


. Paul Parulewski, 


. Hillar Slumski, geboren 


Ludwig Sprada, geboren am 21. 


Johannes Rudolf Bierski, 
„Franz Bankowski, geboren am 23, 
„Ludwig Krauſe, 
Gottlieb Leopold Neumann, 


„ Joſef Auguſt Piontek, geboren 


„Guſtav Eduard Schaewe, geboren am 15. Auguſt 


1862 zu Pniſchin, zuletzt daſelbſt aufhaltſam ge⸗ 
weſen, katholiſch, 

geboren am 4. November 
1862 zu Carlshagen, zuletzt daſelbſt aufhaltſam 
geweſen, katholiſch, 4 

Juni 1862 
zu Ponſchau, zuletzt in Gr. Llebrau im Kreiſe 
Schwetz aufhaltſam geweſen, katholiſch, 

October 1862 
zu Ponſchau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam ge weſen, 


katholif 
Mai 1862 zu 
zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 


März 1862 
zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 


Radegaſt, 
katholiſch, 


zu Rokoſchin, 
katholiſch, 


Johann Domachoweki, geboren am 29. April 1862 


7 Saaben, zuletzt in iſchnitz aufhaltſam geweſen 
atholiſch, 


v. Wedell, geboren am 
12. April 1862 zu Gut Schwarzwald, zuletzt in 
Berlin aufhaltſam geweſen, evangeliſch, 

am 5. September 1862 
zu Skurz, zuletzt daſelbſt aufhaltfam geweſen, 
katholiſch, 
gekoren am 26. Jauuar 1862 
zu Skurz, daſelbſt aufhaltfam geweſen, 


zuletzt 
katholiſch, 


Ludwig Julius Ernſt Springfeld, geboren am 


21. November 1862 zu Skurz, zuletzt in Barten⸗ 
ſtein aufhaltſam gewesen, evangeliſch, 

am 14. Januar 1862 
zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen 


Fa 0 u 1862 zu 
u 3. au d am 
tathollſch, gewesen, 


Emil Friedrich Wiedemann, geboren am 10. März 
1862 zu Skurz, zuletzt bafetbg aufbaltfam ge⸗ 
weſen, katholiſch, 


zu Skurz, 
katholiſch, 


zuletzt daſelbſt 


geboren am 20. Juli 
1862 zu Pr. Stargard, zuletzt daſelbſt aufhalt⸗ 
ſam geweſen, katholisch, 

Oktober 1862 
zu Pr. Stargard, zuletzt in Suzemin aufhalt⸗ 
ſam geweſen, katholiſch, 

geboren am 2. September 1862 
zu Pr. Stargard, zuletzt daſelbſt aufhaltſam 
geweſen, katholiſch, 

geboren am 27. Ok- 
tober 1862 zu Pr. Stargard, zuletzt daſelbſt 
aufhaltſam geweſen, evangeliſch, 


am 4. Dezember 
862 zu Pr. Stargard, zuletzt daſelbſt aufhalt⸗ 


Jam geweſen, kathollſch, 


58. 


59. 


. Adolf Ludwig Heinrich Reder, 
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Paul Ernft Hugs Scheunemann, geboren am 
18. November 1362 zu Pr. Stargard, zuletzt 
daſelbſt 5 geweſea, evangeliſch, 

Johann Weyher, geboren am 25. Auguſt 1862 
zu Pr. Stargard, zuletzt daſelbſt aufhaltſam ge⸗ 
weſen, katholiſch, 


. Sofef Kropidlowski, geboren am 19. März 1862 


zu Studzenitz, zuletzt daſelbſt aufhaltſam ge⸗ 
weſen, katholiſch, 


. Carl Auguſt Alex, geboren am 11. Juli 1862 


zu Hoch⸗Stüblau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam ge⸗ 
weſen, evangeliſch, 


2. Florian Orlowski, geboren am 3. Mai 1862 zu 


Hoch⸗Stüblau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 
katholiſch, 
geboren am 


31. Oktober 1862 zu Hoch⸗Stüblau, zuletzt daſelbſt 
aufhaltſam geweſen, evangeliſch, 


Alexander Snaſa, geboren am 10. März 1862 


zu Hoch⸗Stüblau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam ge⸗ 
weſen, katholiſch, 


. Bernhard Joſef Domachowski, geboren am 29. De⸗ 


zember 1862 zu Suzemin, zuletzt in Rathsdorf 
aufhaltſam geweſen, katholiſch, 


Johann Jacob Felski, geboren am 25. April 1862 


zu Wielbrandowo, zuletzt daſelbſt aufhaltſam ge⸗ 
weſen, katholiſch, 


. Joſef Bielinsti, geboren am 17. Januar 1862 


zu Zellgoſch, zuletzt daſelbſt aufhallſam geweſen, 
katholiſch, 


„Stanislaus Gehrke, geboren am 29. Dezember 


1862 zu Baldau, zuletzt daſ elbſt aufhaltſam ge⸗ 
weſen, katholiſch, 


. Stanislaus Gurczinsli, geboren im Jahre 1862 


zu Oleſchno bei Lipno in Polen, zuletzt in 
Narkau aufhaltſam geweſen, katholiſch, 

Vincent Homa, geboren am 27. Auguft 1862 
zu Baldau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 
katholiſch, 


. Joſef Novak, geboren am 3. Februar 1862 zu 


Bielawken, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 
katholiſch, 


. Sofef Kraſinsli, geboren am 11. September 1862 


zu Borkau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 
katholiſch, 


. Michael Theodor Jankowski, geboren am 2. April 


1862 zu Bruſt, zuletzt daſelbſt aufhaltſam ge⸗ 
weſen, katholiſch, 


Friedrich Gottlieb Kreſin, geboren am 14. De⸗ 


mber 1862 zu Dalwin, zuletzt daſelbſt aufhalt⸗ 
— geweſen, katholiſch, 


„Paul Albert Bergmann, geboren am 17. Februar 


1862 zu Dirſchau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam ge⸗ 
weſen, evangeliſch, 


Adalbert Adam Behlke, geboren am 8. November 


1862 zu Dirſchau, zuletzt in Danzig aufhaltſam 
geweſen, katholisch, 


Friedrich Paul Fiekau, geboren om 23. 


. Johann Auguſt Gdanjec, geboren am 16. 


Albert Frie drich Domroeſe, geboren am 25. März 


1862 zu Dirſch au, 
geweſen, evangeliſch, 


zuletzt daſelbſt aufhaltſam 


Emil Richard Lietz, geboren am 26. Oktober 


1862 zu Dirſchau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam ge⸗ 
weſen, evangeliſch, 


„Heinrich Auguſt Penner, geboren am 23. Auguft 


1862 zu Dirſckau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam 
geweſen, evangeliſch, 


„Bernhard Potrotz, geboren am 14. Januar 1862 


zu Gardſchau, zuletzt in Spangau aufhaltſam ge⸗ 
weſen, katholiſch, 


. Otto Wilhelm Schwarz, geboren am 16. No⸗ 


vember 1862 zu Gardſchau, zuletzt daſelbſt auf⸗ 
haltſam geweſen, evangeliſch, 


. Mathias Felix, geboren am 7. November 1862 


zu Kl. Gartz, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 
katholisch, 


„Bernhard Felle Roczinski, geboren am 12, Ok⸗ 


tober 1862 zu Kl. Gartz, zuletzt daſelbſt aufhalt⸗ 
ſam geweſen, katholiſch, 


. Eugen Alexander Flemming, geboren am 23. Ok⸗ 


tober 1862 zu Gentomie, zuletzt daſelbſt aufhalt⸗ 
ſam geweſen, evangeliſch, 


Franz Liſſ, geboren am 15. Oktober 1862 zu 


Gentomie, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 
katholiſch, 


„ Joſef Bielski, geboren am 3. Februar 1862 zu 


Gnteſchau, zuletzt in Liebſchau aufhaltſam geweſen, 
katholiſch, 


Thomas Ziemann, geboren am 9. April 1862 


zu Klonoken, zuletzt daſelbſt aufhaltſam gewtſen, 
fuel, fhaltſam geweſen 
anuar 
1862 zu Krangen, zulitzt daſelbſt ln 


geweſen, evangeliſch, 


.Joſef Czapski, geboren am 5. Februar 1862 zu 


Labuhnken, zuletzt in Liniewken aufhallſam geweſen, 

katholiſch, 

1862 zu Liebſchau, zuletzt daſelbſt aufhaltſ un 
D aufha Pi 

weſen, katholiſch, — 


Vorbert Johann Majewski, geboren am 6. Juni 


1862 zu Liebſchau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam ge⸗ 
weſen, katholiſch, 2 ſt aufhaltſam ge 


. Valentin Joſef Krakowski, geboren am 9 Februar 


1862 zu Gr. Malſau, zuletzt daſelbſt aufhalt 
geweſen, kalholiſch, un 


. Michael Witkeweki, geboren am 2. September 


1862 zu Gr. Malſau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam 
geweſen, katholiſch, 


. Joſef Boris, geboren am 14. Auguſt 1862 zu 


Morroſchin, zuletzt in Schoend orf, im Kreiſe 
Bromberg aufhaltſam geweſen, katholiſch, 

Franz Haſſe, geboren am 20. Oktober 1862 zu 
Narkau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 
katholiſch, 


96. Bernhard Pacholski, geboren am 17. Dezember 


97. 


98. 


Carl Adolf Wueſt, 
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1862 zu Narkau, zuletzt in Subkau aufhaltſam 
geweſen, katholiſch, i 

Michael Golinski, geboren am 28. Januar 1862 
zu Neuhof, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 
katholiſch, 


Ignatz Napientek, geboren am 1. Februar 1862 
zu Eichwalde, zuletzt in Gr. Falkenau aufhaltſam 
geweſen, katholiſch, 
Jakob Brodnidt, geboren am 24. Auguſt 1862 
zu Dorf Neukirch, zuletzt in Neukirch aufhaltſam 
geweſen katholiſch, 


„Robert von Lapinski, geboren am 7. Juni 1862 


zu Owſcharken, zuletzt in Bresnow aufhaltſam 
geweſen, katholiſch, 


Johann Schlachzlkowski, geboren am 25. April 


1862 zu Oſſoweg, zuletzt in Broſinermangel im 
Kreiſe Schwetz aufhaltſam geweſen, katholiſch, 


„Theodor Julius Palucki, geboren am 18. April 


1862 zu Pelplin, zuletzt in Czerek aufhaltſam 
geweſen, katholiſch, 

geboren am 30. Juni 1862 
zu Pelplin, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 


katholiſch, 


Michael Krzeminski, geboren am 13. März 1862 


zu Ralkau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam gew eſen, 
katholiſch, 


Auguſt Kalinowski, geboren am 17. Juli 1862 


zu Rathſtube, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 
katholiſch, 


„Franz Stredinski, geboren am 11. Oktober 1862 


zu Rathſtube, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 
katholiſch, 


Joſef Alexander Penkalla, geboren am 12, Februar 


1862 zu Reſenſchin, zuletzt in Neukirch auſhalt⸗ 
ſam geweſen, katholiſch, 


Anton Wodkowski, geboren am 11. Mai 1862 


zu Riewalde, zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 
katholiſch, 


„Ignatz Rutkowski, geboren am 22. Mai 1862 


zu Ramberg, zuletzt daſelbſt auſhaltſam gemefen, 
katholiſch, 


Guſtav Adolf Klatt, geboren am 30. September 


1862 zu Roſenthal, zuletzt daſelbſt aufhaltſam 
geweſen, evangeliſch, 


Michael Odga, geboren am 16. September 1862 


zu Roſenthal, zuletzt 


in Bielawken aufhaltſam 
geweſen, katholiſch, 


Bernhard Grentz, geboren am 2. Juli 1862 zu 


Rukoſchin, 
katholiſch, 


zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 


Franz Wroblewski, geboren am 27. September 


1862 zu Gr. Schlanz, zuletzt daſelbſt aufhaltſam 
geweſen, katholiſch, 
Franz Bielawski, geboren am 30. September 
1862 zu Kl. Schlanz, zuletzt daſelbſt aufhaltſam 
geweſen, katholiſch, 


Auguſt Drosdowski, geboren am6. Dezember 1862 zu 


116. 


117. 


118. 


119. 


120. 


121. 


122. 


123. 


124. 


125. 


126. 


127. 


128. 


129. 


Kl. Schlanz, 
katholiſch, 
Joſef Szamplakowski, geboren am 14. April 
1862 zu Kl. Schlanz, zuletzt daſelbſt aufhaltſam 
geweſen, katholiſch, f 

Franz Ponczek, geboren am 16. April 1862 zu 
ach zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 
alholiſch, 

Paul Sfomieeny, geboren am 30. November 
1862 zu Spengawsken, zuletzt daſelbſt auhaltſam 
geweſen, katholiſch, 

Stanislaus Theodor Machlewski, geboren am 
16. November 1862 zu Subkau, zuletzt daſelbſt 
aufhaltſam geweſen, katholiſch, 

Joſef Zyburra geboren am 29. December 1862 
zu Subkau, zuletzt in Felgenau aufhaltſam ge⸗ 
weſen, katholiſch, 

Auguſt Krauſe, geboren am 19. October 1862 
zu Gr. Thurſe, zuletzt daſelbſt aufhallſam geweſen, 
katholiſch, 

Michael Zielinskl, gehoren am 23. September 
1862 zu Gr. Waczmiers, zuletzt daſelbſt auf⸗ 
haltſam geweſen, katholiſch, 

Ludwig Jacob Ganswig, geboren am 19. März 
1862 zu Zduny, zuletzt daſelbſt aufhaltſam ge⸗ 
weſen, evangeliſch, 

Martin Adalbert Nowack, geboren am 13. Mai 
1862 zu Zdunt, zuletzt daſelbſt aufhaltſam ge⸗ 
weſen, katholiſch, 

Arthur Ferdinand Guſtav Paſchke, geboren am 
5. Auguſt 1862 zu Zduny, zuletzt daſelbſt auf⸗ 
haltſam geweſen, evangellſch, 

Bernhard von Zagorski, geboren am 11. Juni 
1862 zu Zdung, zuletzt daſelbſt aufhaltſam ge⸗ 
weſen, evangeliſch, 

Anton Bernhard Wozybodzki, geboren am 1. Juni 
1862 zu Zelsgendorf, zuletzt ia Zeisgendorf auf⸗ 
haltſam geweſen, katholiſch, 

Carl Ferdinand Lemanski, geboren am 21. Ja- 
nuar 1862 zu Zeisgendorf, zuletzt daſelbſt auf⸗ 
haltſam geweſen, katholiſch, ö 
Paul Schadowski, geboren am 25. Januar 1862 
zu Zeisgendorf, zuletzt daſelbſt aufhaltfam geweſen, 
latholiſch, 


zuletzt daſelbſt aufhaltſam geweſen, 


werden beſchuldigt, als Wehrpflichtige in ter Abſicht, 
ſich dem Eintritte in den Dienſt des ſtehenden Heeres 
oder der Flotte zu entziehen, ohne Erlaubulß das Bündes⸗ 
gebiet verlaſſen, oder nach erreichtem, militärpflichtigen 
Alter ſich außerhalb des Bundesgebietes aufgehalten zu 
haben, Vergehen gegen §. 140 Abſ. 1 Nr. 1 Str⸗G.⸗B 


Diefelben werden auf den 21. December 


1886, Vormittags 9 Uhr vor dle Strafkammer des 
Königlichen Amtsgerichts zu Pr. Stargard zur Haupt⸗ 
verhandlung geladen. 


Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 


auf Grund der nach $. 472 der Strafprozeßordnung 
von dem Königlichen Landrath zu Pr. Stargard über 
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die der Anklage zu Grunde liegenden Thatſachen aus⸗ 


j don dem Königlichen Bezirks⸗ Kommando zu Marienburg 


geſtellten Erklärung verurtheilt werden. (IIIa. M. 2.59/86). ausgeſtellten Erklärung verurtheilt werden. 


Danzig, den 5. October 1886. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
4480 Die Arbeiterfrau Jeſephine Reinhold ges 
borene Schreiber zu Danzig vertreten durch den Rechts⸗ 
anwalt Levyſohn in Danzig, klagt gegen ihren Ehemann, 
den Arbeiter Auguſt Reinhold, früher in Danzig, jetzt 
unbekannten Aufenthalts, wegen Eheſcheidung mit dem 
Antrage, das zwiſchen Parteien beſtehende Band der Ehe zu 
trennen und den Beklagten für den allein ſchuldigen 
Theil zu erllären und ladet den Beklagten zur münd⸗ 
lichen Verhandlung des Rechtsſtreits vor die 1. Civil⸗ 
kammer des Kgl. Landgerichts zu Danzig auf den 14. 
Jannar 188 7, Vormittags 12 Uhr, mit der Auf ⸗ 
forderung, einen bei dem gedachten Gerichte zugelaſſe⸗ 
nen Anwalt zu beſtellen. Zum Zwecke der öffentlichen 
Zuſtellung wird dieſer Auszug der Klage bekannt ge⸗ 
macht. 
4 Danzig, den 22. Oktober 1886. 
Kretſchmer, 

Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 

81 In Sachen des Kaufmanns Ernſt Fleiſcher 
zu Bere nt, vertreten durch den Juſtizrath Neubaur 
daſelbſt, gegen 


a. die früheren Beſitzer Alexander und Julianna 


Nickelſchen Eheleute, früher in Trzebuhn, jetzt 
unbekannten Aufenthalts, 
b. den Beſitzer Johann Kruszynski in Trzebuhn, 


zu b vertreten durch den Rechtsanwalt Bronk in 

Berent, 
wegen Anfechtung der Auflaſſung des Grund ſtücks 
Trzebuhn 58 iſt ein weiterer Verhandlungstermin 
auf den 20. Januar 1887, Vormittags 
11 Uhr anberaumt, zu welchem die Beklagten 
Nickel'ſchen Eheleute öffentlich geladen werden. 

Berent, den 5. Oktober 1886. 


Elbing, den 20. Oktober 1886. 
Der Königliche Amtsanwalt. 

4483 Das Verfahren, betreffend das Aufzebot der 
Nachlaßgläubiger und Vermächtnißnehmer nach rem am 
7. Auguſt 1885 zu Neuſtadt verſtorbenen, emerlitirten 
Lehrer Valentin Auguſt Karpinski iſt beendigt. 

Neuſtadt Weſtpr., den 30. Oktober 1886. 

Königli hes Amtsgericht. 


4484 In dem Grundbuch von Tolleinit Band IL; 
Blatt 481, dem Jacob Kalender gehörig. ſtehen Ab⸗ 
theilung III. Nr. 7 auf Grund des Kaufvertrages und 
der Ceſſion vom 5. Dezember 1855: 33 Thlr. 10 Sgr. 
Kaufgelder, verzinslich zu 5 Proz., gemäß Verfügung 
vem 26. Februar 1856 für den Schuhmacher Auguſt 
Pahlke eingetragen. Bei der Zwangsverſteigerung des 
genannten Grundſtücks Schulden halber hat ſich im 
Kaufgelverbelegungstermine vom 17. Oktober 1885 und 
bis jetzt Niemand zu dieſer Poſt gemeldet. 

Das eingetragene Kapital von 100 Mark iſt von 
dem Erſteher des Grundſtücks auf das Kaufgeld über⸗ 
nommen, die mit 3 Mk. 96 Pf. zur Hebung gelangten 
Zinſen ſind zu einer Pahlkeſchen Spicialmaffe hinker⸗ 
legt worden. 

Auf den Antrag des zu demſelben ermächtigten 
Kaufmanns Heinrich Schalz in Tolkemit, dem dieſe 
Poſten für den Fall des Wegfalls überwieſen ſind, 
werden alle diejenigen, welche auf die Poſt Abtheſlung III. 
Nr. 7 und die Speclalmaſſe Anſprüche geltend machen 
wollen, aufgefordert, dieſelben ſpäteſtens im Termin den 
25. März 188 7, Vormittags 11 Uhr, Zimmer 
Nr. 12 anzumelden und das über die Poſt gebildete 
Dokument vorzulegen, widrigenfalls alle Intereſſenten, 
welche die Anmeldung unterlaſſen, werden ausgeſchloſſen 
und das Hypothekendokument über die Poſt Abthei⸗ 


Der Gerichte ſchreiber des Königlichen Amtsgerichts III kung III. Nr. 7 wird für kraftlos erklärt werten. 
Köni 


mig. 
4482 1. Der Grenadier, Arbeiter Jacob Johann 
Neumann, geboren am 7. März 1853 zu Klakendorf, 
letzter Aufenthalt in Schlammſack, 

2. der Musketier Peter Enz, geboren den 5. Au⸗ 
guft 1855 zu Neumünſterberg, Kreis Manxienburg, 
letzter Aufenthalt in Elbing, 

3. der Pionier Heinrich Gottſchalk, geboren den 
16. Februar 1859 in Lenzen, und daſelbſt zuletzt 
aufhaltſam, 

4. der Trainſoldat Cornelius Dyck II., geboren 
den 15. Januar 1861 in Ellerwald dritte Trift und 
daſelbſt zuletzt aufhaltſam, werden beſchuldigt, ohne Er⸗ 
laubniß ausgewandert zu ſein, — Uebertretung gegen 
5 360 No. 3 des Strafgeſetzbuchs. 

. Dieſelben werden auf den 1 1. Januar 1887 
Mittags 11½ Uhr vor das Königliche Schöffengericht 
ie en Zimmer Nr. 10 zur Hauptverhandlung 
eladen. 

: Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 
auf Grund der nach § 472 der Strafprozeßordnung 


Elbing, den 26. Oktober 1886. 
Königliches Amtsgericht. 


4485 Die Näherin Wilhelmine Dreyer geb. Möller 
zu Berlin, Stralauerſtraße 50, Hof, 2 Tr., vertreten 
durch den Rechtsanwalt Schulze in Elbing, klagt gegen 
ihren Ehemann, den Techniker Wilhelm Dreyer, unbe⸗ 
kannten Aufenthalts, wegen böslicher Verlaſſung mit 
dem Antrage, die Ehe der Parteien zu trennen und den 
Beklagten für den allein ſchulvigen Theil zu erklären, 
und ladet den Beklagten zur mündlichen Verhandlung 
des Rechtsſtreits vor die 2. Civilkammer des König⸗ 
lichen Landgerichts zu Elbing auf den 26. Februar 
1887, Vormittags 9 Uhr, mit der Aufforderung. 
einen bei dem gedachten Gerichte zugelaſſenen Anwalt 
zu beſtellen. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird 
dieſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Elbing, den 29. Oktober 1886. 


Baatz, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 
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4486 Die Frau Zimmergeſell Juſtine Schoenhoff 
geb. Möller zu Schöneberg a. W. vertreten durch den 
Juſtizralh Palleske in Tiegenhof, klagt gegen ihren 
Ehemann, den Zimmergeſellen Johann Schönhoff aus 
Schöneberg a. W., jetzt unbekannten Aufenthalts wegen 
böslicher Verlaſſang, mit dem Autrage auf Trennung 
der Ehe und Verurtheilung des Beklagten für den 
alleinſch. digen Theil und ladet den Beklagten zur 
mündlichen Verhandlung des Rechtsſtreits vor die erſte 
Civilkammer des Königlichen Landgerichts zu Elbing 
auf den 1. März 188 7, Vormittags 11 Uhr, mit der 
Aufforderung, einen bei dem gedachten Gerichte zuge⸗ 
laſſenen Anwalt zu keſtellen. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird dieſer 
Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Elbing, den 1. November 1886. 
Baecker, 

Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 
4487 Die verehelichte Wagenladirer Martha 
Wittke, geb. Ulrich zu Danzig, vertreten durch die 
Rechtsanwälte Wannowski und Gall zu Danzig, klagt 
gegen ihren Ehemann, den Wagenlackirer Julius 
Wilhelm Wittke, früher zu Danzig, jetzt unbekannten 
Aufenthalts, wegen Eheſcheidung, mit dem Antrage, das 
zwiſchen den Prteien beſtehende Band der Ehe zu 
trennen, den Beklagten für den allein ſchuldigen Theil 
zu erklären und ihm die Koſten des Rechtsſtreits auf⸗ 
zuerlegen, und ladet den Beklagten zur mündlichen Ver⸗ 
handlung des Rechtsſtreiis vor die 1. Cidilkammer des 
Kgl. Landgerichts zu Danzig, auf den 11. Februar 
1887, Vormittags 11 Uhr, mit der Aufforderung, 
einen bei dem gedachten Gerichte zugelaſſenen Anwalt 
zu beſtellen. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird dieſer 
Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Danzig, den 6. November 1886. 

Kretſchmann, 

Gerichte ſchreiber des Königlichen Lanngerichts. 
4488 Nachſtehende Heerespflichtige: 

1. Arbeiter Carl Robert Buchholz zuletzt aufhaltſam 

in Eibing, geboren daſelbſt am 5. März 1862, 

2. Julius Auguſt Ehrlich, zuletzt aufhaltſam in 

Amerika, geb. zu Elbing am 16. Juli 1862, 

3. Friedrich Faſt, zuletzt aufhaltſam in Elbing, geb. 

daſelbſt am 5. November 1863, 

4. Kürſchnergeſelle Otto Richard Gröck, zuletzt auf⸗ 

haltſam in Elbing, geb. daſelbft am 15. Juni 1862, 

5. Guftav Bolz, zuletzt aufhaltſam in Elbing, geb. 

daſelbſt am 7. Auguſt 1863, 

6. Albert Emil Max Chiclinski, zuletzt aufhaltſam 
in Elbing, geb. daſelbſt am 4. September 1863, 

7. Carl Rudolph Hinz, zuletzt aufhaltſam in Elbing, 
geb. daſelbſt am 16. Auguſt 1863, 

8. Commis Sigismund Levinſohn, zuletzt aufhaltſam 
in Elbing, geb. daſelbſt am 11. Januar 1863, 

9. Eduard Otto Müller, zuletzt aufhaltſam in Elbing, 

geb. daſelͤöſt am 22. Dezember 1862, 


10. Johann Paul Sawitzki, auch Srretzki, zuletzt 
aufhallſam in Elbing, geb. daſelbſt an 21. Sep⸗ 
tember 1863 

werden beſchuldigt, als Wehrpflichtige in der Abſi ht, 
ſich dem Eintritle in den Dienſt des ſtehenden Heeres 
oder der Flotte zu entziehen, ohne Erlaubniß das 
Bund esgebiet verlaſſen oder nach erreichtem militair⸗ 
pflichtigen Alter ſich außerhalb des Bundesgebiets auf⸗ 
gehalten zu haben. 

Vergehen gegen §. 140 Abſatz 1 Nr. 1 Straf⸗ 

geſetzbuchs. 

Dieſelben werten auf den 28. Dezember 
1886, Vormittags 9 Uhr, vor die Strafkammer 
des Königlichen Landgerichts zu Elbing Zimmer Nr. 39 
zur Hauptverhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 
auf Grund der nach F. 472 der Strafprozeßordnung 
von dem Erſten Bürgermeiſter zu Elbing als Civil» 
vorſitzenden der Erſatzkommiſſion des Stadtkreiſes 
Elbing über die der Anklage zu Grunde liegenden That⸗ 
ſachen ausgeſtellten Erklärung verurthellt werden. 

Elbing, den 13. September 1886. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


Bekanntmachungen 
über geſchloſſene Ehe ⸗ Verträge. 


4489 Der Käthner Auguſt Lohrke aus Ottowitz 
und das Fräulein Auguſte Krahn aus Ottowitz, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Verhandlung d. d 
Thorn, den 15. Oktober 1886 ausgeſchloſſea. 
Thorn, den 15. Oktober 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
4490 Der Bäckermeiſter George Friedrich Sander 
aus Danzig und das Fräulein Anna Louiſe Hybbeneth, 
im Beiſtande und mit Genehmigung ihres Vaters, des 
Wagenfabrikanten Julius Hybbeneth ebenda, haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes laut Ehevertrag vom 15. Oktober 1886 
mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der 
Braut reſp. künftigen Ehefrau in die Ehe einzubrin⸗ 
gende und während der Dauer der Ehe von derſelben 
zu erwerbende Vermögen die Rechte des geſetzlich Vor⸗ 
behaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 15. Oktober 1886. 
Königliches Amtsgericht 3. 
4491 Der Putzhändler Paul Künnecke hier 
und das Fräulein Hedwig Bittkowski hier haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Verhandlung d. d. Thorn vom 
8. Oktober 1886 ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 8. Oktober 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
4492 Der Kaufmann Guſtav Heinrich Lange aus 
Biſchofswerder und das Fräulein Mathilde Liedtke im 
Beiſtande ihres Vaters, des Rentiers Carl Liedtke aus 
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Locken, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein, Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrag d. d.] Vertrages vom 21. Oktober 1886 ausgeſchloſſen. 
Mohrungen den 13 Oktober 1886 mit der Maßgabe Graudenz, den 21. Oktober 1886. 

ausgeſchloſſen, daß das Vermögen der Ehefrau das Königliches Amtsgericht. 

gegenwärtige und künftige und zwar gleichviel auf welche 4498 Der Kaufmann Hermann Baron und das 


Weiſe es erworben, die Eigenſchaft des Vorbehaltenen [Fräulein Ida Schmidt, beide in Graudenz, haben vor 
70 ſoll. e R Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 


Dt. Cylau, den 16. Oktober 1886. des Erwerbes laut Vertrages vom 20. Oktober 1886 
Königl Amtsgericht 2. ausgeſchloſſen. 
Graudenz, den 20. Oktober 1886. 
4493 Der Viehhändler Andreas Karczewski aus Königliches Amtsgericht. 
Targowisko und die Schneidertochter Anaſtaſia Banacka | 4499 Der Königliche PremiersLirutenant im Infan> 
aus Kaſanitz haben durch den gerichtlichen Vertrag vom ] terie⸗Regiment Nr. 128, Herr Friedrich Joſeph Carl 
24. September 1886 für die Dauer ihrer künftigen Hugo v. Wufielewsfi, und deſſen Ehegattin Eliſabeth 
Ehe die Gemeinſchaft der Güler und des Erwerbes Friederike Emilie Wendt, früher in Berlin, jetzt in Danzig, 
| 
N 


ausgeſchloſſen. im Beiſtande nnd mit Genehmigung ihres Vaters, des 
Loebau, den 15. Oktober 1886. Gutsbeſitzers Richard Wendt aus Artſchau haben vor 
Königliches Amtsgericht. Eingehung ihrer Ehe die Gemeinjchaft der Güter und 
5 I des Erwerbes laut Ehevertrag d. d. Danzig, den 25. 
4494 Der Kaufmann Robert Thiele aus Danzig, September 1883 mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, daß 
und das Fräulein Bertha Spitzke ebenda, mit Ges das von der Ehegattin in die Ehe eingebrachte und 
nehmigung ihres Vaters, des Schacht meiſters Friedrich | während derſelben auf irgend eine Art zu erwerbende 
Spitzke aus Wisniewke Kreis Flatow haben vor Ein» Vermögen die Natur des vertragzmäßig Vorbehaltenen 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des haben ſoll, was hiermit bei Verlezung ihres Wohn⸗ 
Erwerbes laut Ehevertrag vom 27. September 1886 | jiges von Berlin nach Danzig bekannt gemacht wird. 
mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der Danzig, den 19. Oktober 1886. 
künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie das während der Königliches Amtsgericht 3. 
Ehe durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen oder 4500 Der Konditor Hermann Franzius aus Neu⸗ 
ſonſt zu erwerbende Vermögen, die Natur des Vorbe⸗ ſtadt Weſtpr. und das Fräulein Martha Foth aus 
haltenen haben ſoll. Lauenburg in Pommern haben für die Dauer der von 
Danzig, den 19. October 1886. ihnen einzugehenden Ehe durch Vertrag d. d. Lauenburg 
Königl. Amtsgericht 2. 


in Pomm. den 19. Okiober 1886 die Gemeinſchaft der 
4495 Der Oeconem Friedrich Strach aus Plutomo ; Güter mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das 
und das Fräulein Martha Biſchoff aus Watterowo | Vermögen und ber geſammte Erwerb der Ehefrau, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der auch derjenige aus Erbſchaften, Geſchenken und Glücks⸗ 
Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß das fallen, die Rechte des vorbehaltenen Vermögens der 
von der Braut in die Ehe eingebrachte Vermögen und Ehefrau haben ſoll. . 

von ihr während der Ehe durch Geſchenke, Erbſchaft, Neuſtadt Weſtpr., een 22. Oktober 1886. 
Glücksfälle oder ſonſt erworbene Vermögen die Natur Königliches Amts⸗Gericht. 

des vorbehaltenen Vermögens haben und dem Ehemann 


4501 Der Kaufmann Otto Genzer in Leſſen und 
daran weder Beſitz noch Verwaltung noch Nießbrauch] das Fräulein Laura Poſe, letztere mit Genehmigung 
zuſtehen ſoll, laut Vertrages vom 19. October 1886 


ihres Vaters, des Gutsbeſitzers Friedrich Poſe in 

ausgeſchloſſen. Fittowo, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 

Culm, den 19. October 1886. ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrages 
Königliches Amtsgericht. 


d. d. Neumark den 14. Oktober 1886 ausgeſchloſſen. 
4496 Der Pferdehändler Jacob Blau aus Anl. Graudenz, ten 24. Ottoher 1886. 
Stargard und das Fräulein Florentine Mendelſohn 


Königliches Amtsgericht. 
aus Pr. Stargard haben vor Eingehung ihrer Ehe 4502 Der Kaufmann Paul Leopold Detmers aus 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit 


Danzig, und das Fräulein Anna Ulrike Charlotte 
der Beitimmung, daß Alles, was von der zukünftigen v. Münchow, im Beiſtande und mit Genehmigung ihres 
Ehefrau in die Ehe gebracht und in derſelben auf 


Vaters, des Bahnhofreſtaurateurs Wilhem v. Münchow, 
irgend welche Art erworben wird, die Natur des ver⸗ | 
| 
| 


der Güter und des Erwerdes laut Ehevertrag vom 
19. Oktober 1886 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
daß das von un Aigen aten abe 
. 8 ſowie das während der Ehe dur rbſchaften, Glücks⸗ 
Königliches Amtsgericht fälle, Schenkungen oder ſonſt zu erwerbende Vermögen, 
4497 Der Eiſenbahnſtationsaſſiſtent Ferdinand die Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. 

Spalding in Graudenz und die Witwe Maria Janke Danzig, den 19. Oktober 1886. 

geb. Hochſtedt in Culmſee, haben vor Einzehung ihrer Königliches Amtsgericht. 


ebenda, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
tragsmäßig Vorbehaltenen haben fol, laut Verhandlung 


vom 23. Oktober 1886 ausgeſchloſſen. 
Pr. Stargard, den 23. Oktober 1886. 


704 


4503 Der Sekretariats⸗Aſſiſtent auf der Kaiſer⸗ 
lichen Werft Eugen Lentz aus Danzig, und das Fröulein 
Clara Burandt aus Nieder⸗Schridlau bei Neukrug im 
Kreiſe Berent, haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehe⸗ 
vertrag vom 27. Oktober 1886 mit der Beſtimmung 
aus geſchloſſen, daß das von der künftigen Ehefrau ein⸗ 
zubringende, ſowie das während der Ehe durch Erb⸗ 
ſchaften, Glücksfälle, Schenkungen, oder ſonſt zu 
erwerbende Vermögen, die Natur des Vorbehaltenen 
haben ſoll. 
Danzig, den 27. Oktober 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
4504 Der Maurergeſell Carl Julius Lo witzti aus 
Danzig und die Aufwärterin Wilhelmine Kaffke ebenda, 
mit Genehmigung ihres Vaters, des Schneidermelſters 
Ludwig Kaffke aus Budzedehlen in Oſtpreußen, haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Eßevertraa vom 27. September 
1886 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von 
der künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie das während 
der Ehe durch Erbſchaften, Glückefälle, Schenkungen 
oder ſonſt zu erwerbende Vermögen, die Natur des 
Vorbehaltenen haben Soll. 
Danzig, den 20. Oktober 1886. 
Königliches Amtsgericht. 2. 
4505 Der Buchhalter bei der Reichsbank Ernſt 
Conrad Curt Lemke aus Danzig und das Fräulein 
Ellen Auguſte Senger, im Beiſtende des Rentiers 
Carl Senger aus Elbing haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Ehevertrag d. d. Elbing, den 18. Oktober 1886 mit 
der Bestimmung ausgeſchloſſen, daß das von der 
künftigen Cheſrau einzubringende Vermögen die Natur 
des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 20. Oktober 1886. 
Kögigliches Amtsgericht. 4. 
4506 Der Kaufmann Auguſt Bock und das Fräulein 
Emma Steiniger in Elbing haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Verhandlung vom 25. d. Mts. ausgeſchloſſen, und 
ſoll das Vermögen der Ehefrau die Natur des Vorbe⸗ 
haltenen haben. 
Elbing, den 25. Oktober 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
4507 Der Schuhmacher Martin Max Jankiewiez 
von hier und das Fräulein Marie Wieſe von hier, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Verhandlung d. d. 
Thorn, den 13. Oktober 1886 ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 13. Oktober 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
4508 Die Kächner Anton und Pauline, geborene 
Wojkiewicz⸗Dombrowekiſchen Eheleute aus Tevreszewo 
haben, nachdem die Ehefrau die Großjährigkeit erreicht 
hat, die Gemeinſchaft der Güter laut gerichtlicher Ver⸗ 
handlung vom 16. Oktober 1886 ausgeſchloſſen. 
Neumark, den 16. Oktober 1886. 
Königliches Amtsgericht 


4609 Der Klempnermeiſter Hermann Patz aus 
Thorn und das Fräulein Olga Fritz aus Leibitſch 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Verhandlung d. d. Thorn 
U 


vom 15. Oktober 1886 mit der Beſtimmung ausge⸗ 
ſchloſſen, daß das Vermögen der Frau die Natur des 
vertragsmäßig vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Thorn, den 16. Oktober 1886. 
Königliches Amtsgericht. 


4510 Der Fleiſchermeiſter Robert Thomas in 
Thorn, Alte Jakobs⸗Vorſtadt und das Fräulein Emma 
Geduhn ebendaſelbſt haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Verhandlung d. d. Thorn vom 19. Oktober 1886 mit der 
Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß 
Frau die Natur des vertragsmäßig 
mögens haben ſoll. 

Thorn, den 19. Oktober 1886. 

Königliches Amtsgericht. 


4511 Die Frau Maurermeiſter Hedwig Eckert 
geb. Haertig aus Ottenſen hat, nachdem dieſelbe die 
Großjährigkeit erreicht, für die Dauer ihrer Ehe mit 
dem Maurermeifter Heinrich Eckert die bsher geſetzlich 
ausgeſchloſſene eh liche Gemeinſchaft ver Güter und des 
Erwerbes laut gerichtlicher Vechandlung d. d. Thorn, 
den 12. Oktober 1886 auch fernerhin mit der Beſtim⸗ 
mung auszeſchloſſen, daß das Vermögen der Ehefrau 
dle Eigenſchaft des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Thorn, den 18. Oktober 1886. 
Königliches Amtsgericht. 


4512 Der Reiſende Carl Hiller von hier und das 
Fräulein Antonie Pelz von hier haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes mit der Beſtimmung laut Verhandlung 4. d. 
Thorn, den 25. Oktober 1886 ausgeſchloſſen, daß das 
Vermögen der Frau die Natur des vertragsmäßig vor⸗ 
behaltenen Vermögens haben ſoll. 5 

Thorn, den 25. Oktober 1886. 

Königliches Amtsgericht. 

4513 Der Hausbeſitzer Vincent Renkewicr aus 
Vorſtadt Culm und die unverehelichte Scholaſtika Gorny 
aus Eulm haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmun g,. 
daß das von der Braut in die Ehe eiagebrachte Ver⸗ 
mögen und von ihr während der Ehe durch Geſchenke 
Erbſchaft, Glücksfälle, oder ſonſt erworbene Vermögen 
die Natur des vorbehaltenen Vermözens haben und 
dem Ehemann daran weder Beſitz, noch Verwaltun 
noch Nießbrauch zuftehen ſoll, laut Vertrages vom 
27. Oklober 1886 ausgeſchloſſen. 

Culm, den 28. Oktober 1886. 

Königl. Amtsgericht. 

4514 Die Kaufmann Ernſt Auguſt und Eliſabeth 
geb. Gäbler⸗Böckſchen Eheleute zu Danzig haben nach 
Verlegung ihres Wohnſitzes von Drieſen in der Provinz 
Brandendurg nach Danzig durch Vertrag vom 
29. Oktober 1886 die am letzteren Orte unter Ehe⸗ 


das Vermögen der 
vorbehaltenen Ver⸗ 


— ——— 
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leuten geltende Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
mit der Beftimmung ausgeſchloſſen, daß Alles, was die 
Frau in die Ehe gebracht oder während derſelben auch 
durch Crbſchaften, Glücksfälle und Geſchenke erwirbt, 
die Natur des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 30. Oktober 1886. 
Königliches Amtsgericht 4. 
4315 Der Rittergutsbeſitzer Herrmann Cleve auf 
Littiſchen bei Marienwerder und Fräulein Marianne 
Glüer zu Gergehnen, Letztere mit Genehmigung und 
Beiſtand ihres Vaters, des Rittergutsbeſitzers Glüer zu 
Gergehnen, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrag d. d. 
Saalfeld, den 25. Oktober er. ausgeſchloſſen. 
Marienwerder, den 28. Oktober 1886. 
Königliches Amtegericht. 
4516 Der Mühlenwerlführer Ludwig Gas zinski 
aus Grützmühle bei Marienwerder und die unverehelichte 
Ottilie Marks aus Jaworze Joſephedorf haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes laut gerichtlichen Vertrages 
18. Oktober 1886 ausgeſchloſſen. 
Marienwerder, den 23. Oktober 1886. 
Königliches Amtsgericht. Ä 
4517 Der Fiſcher Herrmann Feierabend in Stan⸗ 
genterg und deſſen Ehefrau Chriſtine Feierabend geb. 
linge, 
Eingehung ihrer um Johanni 1885 geſchloſſenen Ehe 
durch gerichtlichen Vertrag vom 29. Oktober 1886 die 
Gemeinſchaft der Eüter und des Erwerkes mit der 
Maßgabe ausgeſchloſſen, daß alles, was die Ehefrau in 
die Ehe eingebracht, während derſelben irgendwie er⸗ 


worben hat und irgend wie erwerben wird, die Natur 


des vertragsmäßig vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Stuhm, den 29. Oktober 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
4518 Die Käthner Guſtav Hermann und Pauline 
geb. Werner erſter Ehe Szypniewski⸗Schilkeſchen Ehe⸗ 
leute, Letztere im Beiſtande ihres Vaters, Beſitzer 
ohann Werner, ſämmtlich aus Gr. Ballowken haben 
mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 15. Oktober 1886 
den Ehevertrag vom 24. Auguſt 1881 aufgehoben und 
leben fortan in Gütergemeinſchaft. 
Neumark, den 15. Oktober 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
4519 Der Beſitzer Auguſt Heck aus Dombrowlen 
und die Witime Auguſte Wölk geb. Schwertle aus 
Dombrowken haben vor Eingebuog ihrer Ehe bie Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der 
Beftimmung, daß das von der Braut in die Ehe einge⸗ 
brachte oder während derſelben durch Erbſchaft, 
Geſchenke, Glücksfälle oder ſonſt erworbene Vermögen 
die Natur des vorbehaltenen Vermögens haben und dem 
Ehemann daran weder Beſitz, noch Verwaltung, noch 
Nießbrauch zustehen fol, laut Vertrages vom 2. No⸗ 
vember 1886 ausgeſchloſſen. 
Culm, den 2. November 1886. 
Königliches Amtsgericht. 


vom 


verwittwet geweſene Sawitzki daſelbſt haben nach 


4520 Der Handelsgärtner Friedrich Traugott 
Lenz aus Schidlitz, Kreis Danzig und das Fräulein 
Clara Hoffmann unter Zuſtimmung und Genehmigung 
ihres Vaters, des Kaufmanns Auguſt Hoffmann aus 
Danzig, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes laut Ehevertrag vom 
30. Oktober 1886 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
daß das von der künftigen Ehefrau einzubringende, 
fowie das während der Ehe durch Erbſchaften, Glücks⸗ 
ſälle, Schenkungen oder ſonſt zu erwerbende Vermögen 
die Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 30. Oktober 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
4521 Der Keufmann Johann Martadam zu 
Langfuhr, und das Fräulein Martha Krauſe mit 
Genehmigung ihres Vaters, des Ziegeleiverwalters 
Heinrich Krauſe aus Kokoſchken, haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Er» 
werbes laut Ehevertrag vom 2. November 1886 mit 
der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der 
künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie das während 
der Ehe durch Erbſchaſten, Glücksfälle, Schenkungen 
oder ſonſt zu erwerbende Vermögen, die Natur des 
Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 2. November 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
4522 Der Apothekenbeſitzer Stanislaus Pawel 
aus Hoch Stüblau und das Fräulein Clara Ferrari 
aus Nakel haben vor Eingebung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, 
daß das gegenwärtige Vermögen der Braut und Alles 
das, was ſie ſpäter durch Erbſchaft, Geſchenke, Glücks⸗ 
fälle oder ſonſt erwirbt, die Eigenſchaft des geſetzlich 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll, laut Vertrag vom 
25. Oktober 1886 ausgeſchloſſen. 
Pr. Stargard, den 30. Oktober 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
4523 Der Kommiſſionair Ferdinand Stapel in 
Graudenz und das Fräulein Mathilde Wolf, letztere 


mit Genehmigung ihres Vaters, des Arbeiters Auguft 


Wolf in Graudenz, haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ver⸗ 
trages vom 1. November 1886 aus geſchloſſen. 
Graudenz, den 2. November 1886. 
Könizliches Amtsgericht. 
4524 Der Landwirth Joſeph Karalus aus Alt. 
hauſen und die unverehelichte großjährige Beſitzertochter 
Jullanna Gackowska aus Kielp haben vor Eingehun, 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerdeg 
mit der Beſtimmung, daß das von der Braut in die 
Ehe eingebrachte, und während derſelben durch Erbschaft 
Glücksfälle, Geſchenke oder ſonſt erworbene Vermögen, 
die Natur des vorbehaltenen Vermögens haben und dem 
Ehemann daran weder Beſitz, noch Nießbrauch, noch 
Verwaltung zuſtehen ſoll, laut Vertrages vom 3. No⸗ 
vember 1886 ausgeſchloſſen. 
Culm den 3. November 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
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4525 Der Beſitzer Martin Dombroweli aus 
Zgnilloblott und die Wittwe Jozanna Mrozowska geb. 
Nojdroweka aus Cieszyn haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter mit der Beſtimmung, 
doß Alles, was die Ehefrau in die Ehe einbringt oder 
während derſelben erwirbt, die Natur des geſetzlich 
Vorbehaltenen haben fol, laut Verhandlung vom 
21. Oktober 1886 ausgeſchloſſen. 
Strasburg, den 21. Oktober 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
4526 Der Königl. Aſſiſtenzarzt erſter Klaſſe im 
Pommerſchen Infanterie⸗Regiment Nr. 21 Dr. med. 
Paul Pfeffer aus Pedgorz und das Fräulein Roſa 
Rudies aus Thorn haken vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vor⸗ 
trag d. d. Thorn vom 30. Oktober 1886 mit der Be⸗ 
ſtimmung auegefchloffen, daß das Vermögen der künftigen 
Ehefrau die Eigenſchaft des vorbehaltenen Vermögens 
haben und dieſem auch dasjenige zuwachſen ſoll, was 
der künftigen Ehefrau während der Ehe durch Erbſchaft, 
Schenkung oter andere Glücksfälle zufallen ſollte. 
Thorn, den 30. Oktober 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
4527 Der Fleiſchermeiſter Robert Czoſel in Pelplin 
und das Fräulein Franziska Kwiatkowsli haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Geme inſchaft der Güter und 
des Erwerbes laut Verhandlung zu Bromberg, den 
27. Oktober 1886 ausgeſchloſſen. 
Dirſchau, den 3. November 1886. 
Königliches Amtsgericht. 


4528 Der Buchhändler Alexander Schulz zu Bonn 
und das Fräulein Alwine Strüwer daſelbſt, welche 
nach ihrer Verehelichung ihren Wohnſitz in Pr. 
Stargard nehmen werten, haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 


laut Vertrag, d d Bonn, den 19. Oktober 1886 aus- 
geſchloſſen. 

Pr. Stargard, den 5. November 1886. 
Königliches Amtsgericht. 
Verſchiedene Bekanntmachungen. 
4529 Das Konkursverfahren über das Vermögen 
des Kaufmanns Guſtav Behrendt zu Elbing, iſt, nach⸗ 
dem der in dem Vergleichstermine vom 12. Oktober 
1886 angenommene Zwangsvergle ich durch rechtskräftigen 
Beſchluß vom 12. Oktober 1886 beſtätigt iſt, auf⸗ 

ge hoben. 
Elbing, den 3. 0 1886. 


roll, 
Erſter Gerichtsſchreiber des Königl. Amtsgerichts. 


4530 In Sachen, betreffend das Konkursverfahren 
über das Vermögen des Kaufmanns Adolph Storch, 
in Firma A. Storch zu Dirſchau, iſt ein neuer Termin 
zur Prüfung der nachträglich von dem Kaufm ann 
Auguft Süßbrich in Peterswaldau in Schleſien ange⸗ 
meldeten Forderung vor dem Königlichen Amtsgericht 
hierſelbſt auf den 23. November 1886, Vormittags 
9 Uhr, anberaumt, was hierdurch bekannt gemacht 
wird. N 1/86. 
Dirſchau, den 30. Oktober 1886. 
Der Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 


4531 In der Concursſache der Gewerbebank zu 
Marienburg Eingetragene Genoſſenſchaft, find die 
Concursforderungen nicht, wie in dem Eröffnungsbe⸗ 
ſchluſſe vom 20. Oktober 1886 angegeben iſt, bis zum 
20. Januar 1887, ſondern bis zum 29. Dezember 1886 
bei dem Gerichte anzumelden. 

Marienburg, den 1 November 1886. 


v. Krencki, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts 1. 


Inſerate im „Oeffentlichen Anzeiger“ zum „Amtsblatt“ koſten die geſpaltene Korpus⸗Zeile 20 Pf. 


Grad von X. Schroth in Danzig. 


